
 
 
 
 
Einwohnerfragestunde 16. Januar 2012 
 
  
Steht die VG Westhofen zum jetzigen Zeitpunkt für eine Dreierfusion zur Verfügung?  
 
Ja - Wir bitten Sie, dass die Stadt Osthofen die VG Westhofen schriftlich bittet, zur Dreierfusion 

Stellung zu beziehen und diese Stellungnahme dann im Amtsblatt der Stadt Osthofen 
umgehend veröffentlicht.  

 
Nein -  Wann und wie soll eine Dreierfusion in kommender Zeit zustande kommen, auf welchen 

Tatsachen begründet sich überhaupt ein Ratsbegehren zur Dreierfusion? 
 
 Ist aufgrund der verschiedenen Fusionsmöglichkeiten der VG Westhofen eine von ihnen 
 gewünschte Dreierfusion ohne Zustimmung der Bürgerinnen und Bürger der VG Westhofen 
 nicht unrealistisch? 
 
 Haben Sie die Option in Betracht gezogen, dass die VG Westhofen bei einer 
 vorübergehenden Fusion Eich-Osthofen mit anderen Nachbargemeinden in Verhandlungen 
 tritt und fusioniert?  
 
Akzeptieren Sie ein Bürgervotum der Bürgerinnen und Bürger der VG Westhofen? 
 
Der Eicher Verbandsbürgermeister Kiefer spricht von Effizienzsteigerung und Kosteneinsparung im 
Personal- und Sachkostenbereich im Zusammenhang mit Osthofen.  
Wie genau sollen diese Einsparungen aussehen und wie hoch werden sie sein? 
 
Wann informieren Sie über die Fakten einer Fusion mit Eich-Osthofen, Osthofen-Westhofen und 
einer Dreierfusion? 
 
Ein Herr Seelig hat im Namen der Osthofener SPD Flugblätter in ganz Osthofen verteilt, in denen er 
veröffentlicht, dass eine Verbindung von der Stadt Osthofen mit der VG Westhofen bei der Umlage 
jährlich ungefähr 205.000 Euro spart. Herr Bürgermeister Müller hat dies in der Wormser Zeitung 
dementiert. Bitte klären Sie die Osthofener Bürgerinnen und Bürger über diese Zahlen genauestens 
auf. 
 
Haben Sie das finanzielle Risiko für eine VG am Rhein in Betracht gezogen? Wieviel Prozent an 
möglichen Schäden, z.B. durch Überschwemmung, muss eine VG Eich-Osthofen dabei tragen? 
 
 
Weitere Infos finden Sie unter:  www.wir-in-osthofen.de 
 
 

http://www.wir-in-osthofen.de/

